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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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Waldgelände verwandelt sich
in eine magische Parallelwelt

Das Warten hat ein Ende: Mit „Hai in den Mai“ eröffnet der Waldfrieden
die Outdoor-Saison und damit den lang herbeigesehnten Festivalsommer

Anzeige

In der Kulturlandschaft Waldfrieden am Fuße des Stemweder Bergs inIn der Kulturlandschaft Waldfrieden am Fuße des Stemweder Bergs inIn der Kulturlandschaft Waldfrieden am Fuße des Stemweder Bergs inIn der Kulturlandschaft Waldfrieden am Fuße des Stemweder Bergs inIn der Kulturlandschaft Waldfrieden am Fuße des Stemweder Bergs in
WWWWWehdem startet die Outdoor-Saison und damit der lang herbeigesehnteehdem startet die Outdoor-Saison und damit der lang herbeigesehnteehdem startet die Outdoor-Saison und damit der lang herbeigesehnteehdem startet die Outdoor-Saison und damit der lang herbeigesehnteehdem startet die Outdoor-Saison und damit der lang herbeigesehnte
Festivalsommer.Festivalsommer.Festivalsommer.Festivalsommer.Festivalsommer.

DiDiDiDiDie Warm-up Party startet direkt am Donnerstag. 01. Mai, um 17 Uhr aufe Warm-up Party startet direkt am Donnerstag. 01. Mai, um 17 Uhr aufe Warm-up Party startet direkt am Donnerstag. 01. Mai, um 17 Uhr aufe Warm-up Party startet direkt am Donnerstag. 01. Mai, um 17 Uhr aufe Warm-up Party startet direkt am Donnerstag. 01. Mai, um 17 Uhr auf
dem Backyard-Floor, um 19 Uhr auf dem Hill Top-Floor und um 21 Uhrdem Backyard-Floor, um 19 Uhr auf dem Hill Top-Floor und um 21 Uhrdem Backyard-Floor, um 19 Uhr auf dem Hill Top-Floor und um 21 Uhrdem Backyard-Floor, um 19 Uhr auf dem Hill Top-Floor und um 21 Uhrdem Backyard-Floor, um 19 Uhr auf dem Hill Top-Floor und um 21 Uhr im im im im im
Waldfrieden-Club.Waldfrieden-Club.Waldfrieden-Club.Waldfrieden-Club.Waldfrieden-Club.

Wehdem (mama). Für alle Fans
elektronischer Musik hat das
lange Warten endlich ein Ende.
In der Kulturlandschaft Waldfrie-
den am Fuße des Stemweder
Bergs in Wehdem startet die
Outdoor-Saison und damit der
lang herbeigesehnte Festival-
sommer.
Von Donnerstag bis Sonntag,
01. bis 04. Mai, bieten Künstler
und DJs aus der internationalen
und lokalen Psytrance- und Tech-
noszene ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm,
mit der Healing-Area zahlreiche
spirituelle Angebote und Yoga,
welche in dieser Form sicher
einmalig in der Region sind.
Die Besucher dürfen sich auf ein
Festivalerlebnis freuen, welches
bereits seit über 20 Jahren be-
steht. Spektakuläre Lichtinstal-
lationen und farbenfrohe Deko-
rationen verwandeln das Gelän-
de im Waldfrieden in Wehdem
auch in diesem Jahr in eine ma-
gische Parallelwelt. Außerdem
runden spannende Workshops
und Yoga das Festivalerlebnis
rundherum ab.
Das Gelände öffnet am Donners-
tag um 14 Uhr seine Tore und
bietet den Besuchern die Mög-
lichkeit, bis Montagmorgen zu
zelten. Wichtig: das Gelände muss
bis spätestens 14 Uhr am Montag
geräumt sein, um Anwohner,
Wald und Natur zu schonen.
Die Warm-up Party startet direkt
am Donnerstag um 17 Uhr auf
dem Backyard-Floor, um 19 Uhr
auf dem Hill Top-Floor und um
21 Uhr im Waldfrieden-Club.

Anreisende haben die Möglich-
keit, umweltfreundlich und auto-
frei über die Bahnhöfe Lemförde
und Rahden mit einem eigens
organisierten Busshuttle zum
Festivalgelände zu gelangen.
Auch sonst sind die Themen Nach-
haltigkeit und Umweltschutz zen-
trales Anliegen der Veranstalter:
ein Team aus freiwilligen Helfen-
den und Angestellten des Wald-
frieden Kultur e.V. sorgt während
des gesamten Festivals für einen
sauberen Wald und einen bewuss-
ten Umgang mit der Natur und
den Menschen.
Besucher der umliegenden Dörfer
Wehdem, Westrup und Oppendorf
haben die Möglichkeit, über den
Verein „Leben in Wehdem e.V.“
im Fahrradshop Siekermann in
Wehdem Tickets auf Spendenba-
sis von mindestens 20 Euro für
den Verein zu erwerben. Alle an-
deren Stemweder können sich ein

Ticket auf der Website zum halben
Preis sichern.
Tagestickets für Freitag und Sams-
tag sind für alle Besucher nur auf
der Website und ausschließlich im

Vorverkauf erhältlich.
Weitere Infos zum Festival, Vorver-
kauf und Ticketpreisen finden sich
auf der Website:
www.waldfrieden.net

Kreative Dekorationen verwandeln das Gelände im Waldfrieden inKreative Dekorationen verwandeln das Gelände im Waldfrieden inKreative Dekorationen verwandeln das Gelände im Waldfrieden inKreative Dekorationen verwandeln das Gelände im Waldfrieden inKreative Dekorationen verwandeln das Gelände im Waldfrieden in
Wehdem auch in diesem Jahr wieder in eine magische Parallelwelt.Wehdem auch in diesem Jahr wieder in eine magische Parallelwelt.Wehdem auch in diesem Jahr wieder in eine magische Parallelwelt.Wehdem auch in diesem Jahr wieder in eine magische Parallelwelt.Wehdem auch in diesem Jahr wieder in eine magische Parallelwelt.
Fotos: Yannick Kroll und Florian FürstFotos: Yannick Kroll und Florian FürstFotos: Yannick Kroll und Florian FürstFotos: Yannick Kroll und Florian FürstFotos: Yannick Kroll und Florian Fürst
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Quasimodogeniti,Quasimodogeniti,Quasimodogeniti,Quasimodogeniti,Quasimodogeniti, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Gottesdienst
in der St. Marien-Kirche Dielingen
(Prädikant E. Abrams)
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche Levern
(Prädikantin A. Schäffer)
11 Uhr - Konfirmation in der St.
Martini-Kirche Oppenwehe
(Pfrin. S. Mettenbrink)
11 Uhr - Festgottesdienst anl. Der
Eisernen -, Gnaden- und Kronju-
welenkonfirmation in der Kirche
Wehdem mit Abendmahlsfeier und
dem Kirchen- und Posaunenchor
(Prädikant S. Klöcker)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
LevernLevernLevernLevernLevern

Samstag, 26. April - 16.30 Uhr Mit-
arbeiterdankfeier für alle haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Kirchen-
gemeinde Levern im Gemeinde-
haus Levern
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 0170/6831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab
17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams 0160/96687806);
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp

(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Altenstube im Bürgerhaus in
Dielingen; 17 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Kinderchor im Gemeindezentrum
Haldem (ab 5 Jahren)
- Informationen bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
LevernLevernLevernLevernLevern
Dienstag: 16.30 Uhr
Konfirmandenunterricht

Mittwoch: 19.30 Uhr
Chor Pantarhei
Freitag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 14.45 Uhr
Flötengruppe; 17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
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Konfirmanden und Katechumenen sammeln Müll

Bereit zum MüllsammelnBereit zum MüllsammelnBereit zum MüllsammelnBereit zum MüllsammelnBereit zum Müllsammeln

Drei anstrengende Wochenenden
liegen hinter den Dielinger Kon-
firmandinnen und Konfirmanden:
am 22. März haben sie 200 Bäu-
me im Stemweder Berg gepflanzt,
vom 4. bis 6. April erlebten sie
ihre Konfirmandenfreizeit und am
12. April waren sie - gemeinsam
mit den Katechumenen - in Dielin-
gen unterwegs, um das einzusam-
meln, was Menschen gedanken-
los in der Natur entsorgt haben.
Dieser Einsatz kurz vor der Konfir-
mation ist ein letztes Praktikum
im Rahmen der Konfirmandenar-
beit und wurde im Unterricht zum
Thema „Schöpfungsbewahrung“
vorbereitet.
Was nach Arbeit klingt, diente
ebenso der Gemeinschaftspflege:
beim Schützenheim in Dielingen
hatten sich Landwirte mit ihren
Traktoren eingefunden, welche
die Jugendlichen zu ihren Einsatz-
orten fuhren und die Sammelak-
tion begleiteten.
Obwohl diese „Aktion saubere
Landschaft“ diesmal im Jahres-
abstand durchgeführt wurde, gab

es doch reichlich Abfall, den die
fleißigen Helferinnen und Helfer
in den großen Container vor der
Schützenhalle werfen konnten.
Als Dankeschön für ihren Einsatz
hatten Mitglieder des Schützenver-
eins Reiningen ein Preisschießen

vorbereitet und bewirteten die
Jugendlichen mit gekühlten Ge-
tränken und Grillwürstchen, die
reichlich Absatz fanden.
Jetzt dürfen die Katechumenen
sowie die Konfirmandinnen und
Konfirmandenhielten ihre Oster-

ferien genießen bevor am 4. Mai
in Dielingen die Konfirmation
gefeiert wird.
Für die Katechumenen beginnt der
offizielle Unterricht am Dienstag,
6. Mai, um 17 Uhr, im Gemeinde-
zentrum Haldem.

Sogar am Bahndamm gab es Funde.Sogar am Bahndamm gab es Funde.Sogar am Bahndamm gab es Funde.Sogar am Bahndamm gab es Funde.Sogar am Bahndamm gab es Funde. Was die Menschen alles so wegwerfen.Was die Menschen alles so wegwerfen.Was die Menschen alles so wegwerfen.Was die Menschen alles so wegwerfen.Was die Menschen alles so wegwerfen.

Preisschießen im Schützenheim.Preisschießen im Schützenheim.Preisschießen im Schützenheim.Preisschießen im Schützenheim.Preisschießen im Schützenheim.
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Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Gemeinde „Zu den Heiligen Engeln“ gibt
Termine bekannt

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     April -April -April -April -April -
Hl. Markus, Evangelist, FestHl. Markus, Evangelist, FestHl. Markus, Evangelist, FestHl. Markus, Evangelist, FestHl. Markus, Evangelist, Fest
18 Uhr - Vesper
mit eucharistischer Anbetung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April -April -April -April -April -
Barmherzigkeitssonntag,Barmherzigkeitssonntag,Barmherzigkeitssonntag,Barmherzigkeitssonntag,Barmherzigkeitssonntag,

2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     April -April -April -April -April -
Hl. Katharina von SienaHl. Katharina von SienaHl. Katharina von SienaHl. Katharina von SienaHl. Katharina von Siena
18 Uhr - Hl. Messe

Konfirmation in DielingenKonfirmation in Levern
Am Sonntag, Miserikodias Domi-
ni, 4. Mai, findet um 10 Uhr für
zwölf Mädchen und sieben Jun-
gen der Konfirmationsgottes-
dienst in der St. Marien-Kirche in
Dielingen statt. Die Jugendlichen,
die von Pfarrer Michael Beening
konfirmiert werden, sind:
Christian Baum, Koppelweg 12,
Dielingen; Mieke Detert, Zum Rott
15, Haldem; Lena Ertmann, Dis-
telberg 31, Haldem; Faye Hensler,
Bohmter Str. 37, Haldem; Emily
Herrmann, Bohmter Str. 37, Hal-
dem; Katharina Iwantschenko,
Koppelweg 30A, Dielingen; Sergej
Iwantschenko, Koppelweg 30A,

Dielingen; Angeli Jahn, Am Kop-
pelbusch 5, Dielingen; Marlene
Nicolai, Bachstr. 3, Dielingen; Kai
Noordmann, Schepshaker Str. 21,
Arrenkamp; Mika Pröpper, Stiller
Winkel 3, Dielingen; Yannis Red-
dehase, Ilweder Str. 34, Haldem;
Marie Sandmöller, Am Thie 2,
Dielingen; Marlena Schleef, Am
Thie 22A, Dielingen; Florian
Schmidt, Haldemer Str. 68, Hal-
dem; Marlene Senger, Ziegenstr.
6, Dielingen; Lasse Spreen, Borge
14, Haldem; Emily Tautfest, Am
Koppelbusch 7, Dielingen; Sinje
Wandt, Stemwederberg-Str. 27B,
Westrup

Am Sonntag, Miserikodias Domini,
4. Mai, findet um 9.30 Uhr, für elf
Mädchen und 13 Jungen der Konfir-
mationsgottesdienst in der Stifts-
kirche Levern statt. Die Jugendli-
chen, die von Pfarrerin Sigrid Met-
tenbrink konfirmiert werden, sind:
Isa Börninghaus, Möserweg 2,
Niedermehnen; Tabea Detert, Am
Dornenbusch 6, Levern; Lilli Fin-
ke, Finkenweg 12, Levern; Moritz
Förster, Am Schulplatz 14, Levern;
Johanna Gerst, Obere Horst 23,
Levern; Lukas Gerwing, Am Holt-
kamp 16, Twiehausen; Angelina
Heuer, Sunderner Hügel 6, Sund-
ern; Mattis Koch, Osterland 5,
Levern; Stina Lampe, Wellengrund
21, Levern; Fynn Lehde, Wellen-

grund 36, Levern; Mika Luhede,
Dillenhöhe 9, Wehdem; Henry Os-
senschmidt, Theodor-Krausbauer-
Str. 13, Twiehausen; Simon Pie-
per, Auf der Filge 8, Niedermeh-
nen; Emely Riechmann, Mönchs-
weg 1, Levern; Holly Rothardt, Im
Westerfeld 3, Levern; Matilda San-
der, Zur Amlage 7, Twiehausen;
Tom Sander, Am Schulplatz 10,
Levern; Timo Schäkel, Tannen-
schmiede 5, Destel; Ole Schlüter,
Lindenweg 32, Levern; Henning
Sporleder, Kleine Ebelage 3, Le-
vern; Mandy Szimansky, Mehner
Wald 8, Niedermehnen; Christin Tir-
re, Buchhofstr. 19, Levern; Finn Wa-
genfeld, Wulverlage 16, Levern; Ja-
mila Warkentin, Im Haue 5, Destel
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Tipps zum Gärtnern inklusive
Staudentausch und Flohmarkt vom Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf kommen gut an

Marion und Dieter Buck, Kevin Bilges und Bianca Priesmeier-WäringMarion und Dieter Buck, Kevin Bilges und Bianca Priesmeier-WäringMarion und Dieter Buck, Kevin Bilges und Bianca Priesmeier-WäringMarion und Dieter Buck, Kevin Bilges und Bianca Priesmeier-WäringMarion und Dieter Buck, Kevin Bilges und Bianca Priesmeier-Wäring
(v.l.) vom Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf freuen sich, dass die(v.l.) vom Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf freuen sich, dass die(v.l.) vom Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf freuen sich, dass die(v.l.) vom Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf freuen sich, dass die(v.l.) vom Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf freuen sich, dass die
Veranstaltung so gut angenommen wurde.Veranstaltung so gut angenommen wurde.Veranstaltung so gut angenommen wurde.Veranstaltung so gut angenommen wurde.Veranstaltung so gut angenommen wurde.

Martin Boelk hatte ein großes Hornissen-Nest dabei und leisteteMartin Boelk hatte ein großes Hornissen-Nest dabei und leisteteMartin Boelk hatte ein großes Hornissen-Nest dabei und leisteteMartin Boelk hatte ein großes Hornissen-Nest dabei und leisteteMartin Boelk hatte ein großes Hornissen-Nest dabei und leistete
Aufklärung um die laut brummenden, unter Naturschutz stehendenAufklärung um die laut brummenden, unter Naturschutz stehendenAufklärung um die laut brummenden, unter Naturschutz stehendenAufklärung um die laut brummenden, unter Naturschutz stehendenAufklärung um die laut brummenden, unter Naturschutz stehenden
Insekten.Insekten.Insekten.Insekten.Insekten.

Heike Wetzig (l.) hatte allerlei Stauden ausgebuddelt und freute sichHeike Wetzig (l.) hatte allerlei Stauden ausgebuddelt und freute sichHeike Wetzig (l.) hatte allerlei Stauden ausgebuddelt und freute sichHeike Wetzig (l.) hatte allerlei Stauden ausgebuddelt und freute sichHeike Wetzig (l.) hatte allerlei Stauden ausgebuddelt und freute sich
über das Interesse der Besucher.über das Interesse der Besucher.über das Interesse der Besucher.über das Interesse der Besucher.über das Interesse der Besucher.

Oppendorf (hm). Gartenliebhaber
und Hobbygärtner nutzten am
Sonnabend die Gelegenheit, in
der Oppendorfer Gartenidylle der
Familie Buck überzählige Stauden
anzubieten und neue Pflanzen

mitzunehmen. Von Kräutern über
Blumen bis hin zu Sträuchern wurde
alles für den Gartenfreund angebo-
ten. Darüber hinaus ergänzten Floh-
markt, Kunsthandwerker und Fahr-
radcodierung der Polizei das Event.

Kommunikationsfreudig und kos-
tengünstig ist eine Staudenbör-
se, wie sie der Förderverein Dorf-
entwicklung Oppendorf, in diesem
Jahr bereits in dritter Auflage, ver-
anstaltet hat. Bei allerbestem
Frühlingswetter und strahlendem
Sonnenschein war das Gelände
beliebter Anlaufpunkt für begeis-
terte Freizeitgärtner - nicht nur aus
der unmittelbaren Umgebung.
„Es ist nicht alleine die große Viel-
falt an Pflanzen, die für die Besu-
cher attraktiv ist“, weiß Marion
Buck, Vorsitzende des Förderver-
eins. Viele kämen auch deshalb,
um sich einige Tipps zu holen, wo
welche Pflanzen am besten wach-
sen, oder welcher Dünger nötig
ist, damit sie prachtvoll gedeihen.
Auf zahlreichen Tischen hatten die
Hobbygärtner ihre geteilten oder
ausgegrabenen Stauden und auf
der Fensterbank vorgezogenes
Gemüse deponiert. So konnten
Fingerhut, Glockenblumen, Mai-
glöckchen, Astern, Kaukasusver-
gissmeinnicht und vieles mehr in
Augenschein genommen werden.
„Heimische Stauden sind beliebt,
weil sie meistens sehr gut gedei-
hen“, wusste Manuela Hagedorn,
die gleichermaßen wie weitere
Standbetreuer den Hobbygärtnern
mit Rat und Tat zur Seite stand.
Die Pflanzen konnten nicht nur
getauscht werden. Es gab auch
die Möglichkeit, einige für klei-
nes Geld zu ergattern oder ein-
fach gegen eine Spende für den
Verein mitzunehmen. Wie bei

Michael Wetzig, der auf der hei-
mischen Fensterbank Gurken, ver-
schiedene Paprikasorten und
scharfe Chilis vorgezogen hatte.
Seine Frau Heike betreute indes
ihren Stand mit zahlreichen aus-
gebuddelten Stauden. Auf der
Staudenbörse gab es alles was
das Herz des Hobbygärtners hö-
her schlagen lässt: vom Boden-
decker über Blumenstauden und
Sträuchern bis hin zu zarten
Pflänzchen.
Und weil eine solche Pflanzen-
börse nicht nur kostengünstig
sondern auch sehr kommunikativ
ist, hatten die Oppendorfer Land-
frauen für Kaffee und Kuchen ge-
sorgt. Hier bot sich ausreichend
Raum für die Besucher zum Fach-
simpeln über Garten, Gärtnern und
die neu erworbenen Pflanzen.
Sowieso war die Pflanzenbörse
einen Besuch wert, denn es gab
nicht nur Grünes für den heimi-
schen Garten, sondern auch aller-
hand Dekoratives von den Kunst-
handwerkern sowie Trödel und
Dachbodenfunde an den Floh-
marktständen. Alle Hände voll zu
tun hatten auch die Hauptkom-
missare der Polizei, Thomas Mül-
ler und Daniela Krato bei der Fahr-
radcodierungsaktion. Zahlreiche
Radler die Gelegenheit, um ihre
Fahrräder kostenlos mit einem
individuellen Code versehen zu
lassen. Dieser hilft dabei, gestoh-
lene Räder eindeutig ihren Be-
sitzern zuzuordnen und schreckt
potentielle Diebe ab.
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„Wir können nur schützen,
was wir kennen“
Lebensraum, Nahrung, Gefahren: Vortrag
„Igel in unseren Gärten“ am 8. Mai in der
Tierarztpraxis Levern

Verkaufsoffener
Sonntag,
27.4.2025
13-18 Uhr

25.-27. April25.-27. April

HAPPY H
O

UR

Fre
ita

g, 2
5.0

4.2
025

   
 1

x b
eza

hle
n

2x fa
hre

n

den ganze
n

    
 Tag

Der Igel ist eines der ältesten Säugetiere auf unserem Planeten undDer Igel ist eines der ältesten Säugetiere auf unserem Planeten undDer Igel ist eines der ältesten Säugetiere auf unserem Planeten undDer Igel ist eines der ältesten Säugetiere auf unserem Planeten undDer Igel ist eines der ältesten Säugetiere auf unserem Planeten und
scheint ein Erfolgsmodell der Natur zu sein. Doch aktuell steht der Igelscheint ein Erfolgsmodell der Natur zu sein. Doch aktuell steht der Igelscheint ein Erfolgsmodell der Natur zu sein. Doch aktuell steht der Igelscheint ein Erfolgsmodell der Natur zu sein. Doch aktuell steht der Igelscheint ein Erfolgsmodell der Natur zu sein. Doch aktuell steht der Igel
auf der roten Liste der vom Aussterben bedrohten Tierarten als potentiellauf der roten Liste der vom Aussterben bedrohten Tierarten als potentiellauf der roten Liste der vom Aussterben bedrohten Tierarten als potentiellauf der roten Liste der vom Aussterben bedrohten Tierarten als potentiellauf der roten Liste der vom Aussterben bedrohten Tierarten als potentiell
gefährdet.gefährdet.gefährdet.gefährdet.gefährdet.

Levern. Ein Vortrag zum Thema
„Igel in unseren Gärten“ findet
am Donnerstag, 8. Mai, um 19 Uhr
in der Tierarztpraxis Levern -
Stephanie Hohmeier; Leverner Str. 54,
statt.
Angela Petermann, Öffentlich-
keitsreferentin der Igelhilfe Her-
ford-OWL e.V., lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger
ein, mehr über den Lebensraum,
die Nahrung und die Gefahren zu
erfahren, denen Igel in unseren
Gärten ausgesetzt sind.
Der Igel ist eines der ältesten
Säugetiere auf unserem Plane-
ten und scheint ein Erfolgsmo-
dell der Natur zu sein. Doch ak-
tuell steht der Igel auf der roten
Liste der vom Aussterben be-
drohten Tierarten als potentiell
gefährdet. Es ist also dringend

an der Zeit, mehr über die nacht-
aktiven Tiere zu lernen und ihre
Bedürfnisse besser zu verste-
hen, teilen die Veranstalter
dazu mit.
„Wir können nur schützen, was
wir kennen“ - unter diesem
Motto hofft die Igelhilfe auf
eine rege Beteiligung am Vor-
trag, um die kleinen stacheli-
gen Gesellen und ihren Lebens-
raum in den Fokus zu rücken
und zu einer besseren Kenntnis
ihrer Lebensweise beizutragen.
Die Teilnahme an dem Vortrag ist
kostenlos, für eine Bestuhlung ist
gesorgt.
Für Finder von hilfsbedürftigen Igeln
ist die Igelhilfe Herford-OWL e.V.
über das Notfalltelefon unter der
Rufnummer 0151 2138 6210 er-
reichbar.
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Dr. Ring Ding & Band
Die Ikone der deutschen Reggae- und Skamusik

Glas-Workshop: Schöne Vasen - selbst gestaltet

Dr. Ring DingDr. Ring DingDr. Ring DingDr. Ring DingDr. Ring Ding

Dr. Ring Ding, die Ikone der deut-
schen Reggae- und Skamusik
kommt nach Stemwede. Am Frei-
tag, 2. Mai, um 20 Uhr, steht er mit
seiner Band auf der Bühne des Life
House.
Dr. Ring Ding ist seit 1987 als viel-
seitiger Sänger und Instrumenta-
list weltweit aktiv und kann mit
Recht als eine der Haupttriebfe-
dern des Reggae in Deutschland
bezeichnet werden. Als Entertainer
im wahrsten Sinne des Wortes ist
er stilistisch in der gesamten Band-
breite der jamaikanischen Musik
zuhause. Mit seiner Band „Dr. Ring
Ding Ska-Vaganza“ gehört er zur
absoluten Spitzenklasse der inter-
nationalen Ska-Szene, seine Mit-
gliedschaft bei The Busters, bei El
Bosso und die Ping Pongs und bei
Kingston Kitchen festigt die Positi-
on darüber hinaus. Unermüdliches
Touren weltweit macht ihn zum fes-
ten und unverzichtbaren Bestand-
teil der internationalen Reggae-,
Dancehall- und Ska-Szene.
Nach Gastspielen in Osteuropa, Af-
rika, Lateinamerika und den Verei-
nigten meldet sich Dr. Ring Ding
mit seiner Band zurück. Langjäh-
rige Mitstreiter und ein paar

Neuzugänge bilden Rhythmusgrup-
pe und Bläsersatz; auf dem Pro-
gramm stehen Reggae, Ska, Dance-
hall und Calypso - ein knalliger Quer-
schnitt aus den unzähligen Alben
der nun schon über 30-jährigen Büh-
nenkarriere des Doktors.

Auf seinen Veröffentlichungen prä-
sentiert Dr. Ring Ding eine über-
wältigende Bandbreite an verschie-
denen Reggae- und Dancehall-Sti-
len in verschiedenen Sprachen, mal
swingend mit funkigen Reggae-
Clubsounds, mal mit ruppigen Ecken

und Kanten, mit Ausflügen auf die
unbeschwerten Seiten des Lebens
in groovigen Reggae-Stücken und
lupenreinem Rub-A-Dub-Style der
alten Schule. Karten gibt es im Vor-
verkauf unter www.jfk-stemwede.de
oder an der Abendkasse.

Glaskunst-Workshop „Schöne Vasen“Glaskunst-Workshop „Schöne Vasen“Glaskunst-Workshop „Schöne Vasen“Glaskunst-Workshop „Schöne Vasen“Glaskunst-Workshop „Schöne Vasen“

Zusammen mit der Glaskünstlerin
Jacqueline Wehrmann bietet der
JFK Stemwede einen Glaskunst-
Workshop“ Schöne Vasen - selbst
gestaltet“ am Freitag, 9. Mai, von
14 bis 17 Uhr, in deren Atelier „Ni-
sche 9“ in Stemwede-Arrenkamp,
Arrenkamper Straße 9 an.
Im dem Workshop werden schöne
Vasen aus verschiedenen Glasma-
terialien hergestellt. Durch das Ver-
schmelzen von farbigen Gläsern

entstehen neue Farbvariationen
und beeindruckende Formen. Die
Teilnehmer schneiden, schleifen
und sägen Glas, das später zu-
sammen geschmolzen wird. Sie
tauchen dabei ein in die Faszinati-
on aus Glas, Licht, Farbe und Form.
Eigene Wünsche und Ideen wer-
den berücksichtigt. Anmeldung
unter anmelden.life-house.de
oder team@life-house.de oder
telefonisch unter 05773-99140.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Café Kinderwagen
im Life House

Life House macht
Kinder mobil

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     April,April,April,April,April, 14.30 bis 14.30 bis 14.30 bis 14.30 bis 14.30 bis
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch
Schwangere sind willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Das „Café Kinderwagen“ bietet

die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten auf
wichtige Fragen zu bekommen.
Es ist ein Angebot der Frühen Hil-
fen des Kreises Minden-Lübbecke
in Kooperation mit dem JFK Stem-
wede e.V., der Gemeinde Stem-
wede und dem Caritasverband
Minden.

Das Spielmobil des Life House
macht wieder an allen Stemwe-
der Grundschulen Station. Auf den
Schulhöfen der Grundschulen bie-
tet es unter dem Motto „Alles
was Spaß macht“ Spannung,
Spaß, Spiel und viel Action für die
Kinder. Kommen können wie
immer alle Kinder, auch aus den
Kindergärten.
„Die Kinder sollen einfach kom-
men, Interesse und Ideen mitbrin-
gen. Daraus werden wir spannen-
de Aktionen kreieren!“, so lädt

das Spielmobil-Team alle Kinder
ein, sie auf den Schulhöfen zu be-
suchen. An den folgenden Termi-
nen ist das Spielmobil auf den
Grundschulhöfen für die Kinder
präsent: Grundschule Levern
(Montag, 28. April, 14 bis 16 Uhr),
Grundschule Oppenwehe (Diens-
tag, 29. April, 13.30 bis 15.30 Uhr),
und Grundschule Haldem (Mitt-
woch, 30. April, 14 bis 16 Uhr).
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und der Besuch des Spiel-
mobils ist natürlich kostenlos.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 26. April 2025 | Kw 17 | stemweder-bote.de/e-paper12

ab April ist 
Spargelzeit !

Bäuerlicher Hofladen
Restaurant Spargeldiele 
mit idyllischem Biergarten
Eiscafé · Großer Spielplatz  

Spargelhof 
Winkelmann
Nuttelner Str. 50
32369 Rahden
Tonnenheide
Tel. 05771 97060
www.spargelhof.de

Buffet im Zelt! jeden Sa 12-15 UhrSo*. 12 – 17 Uhr ab 2.5. jeden Fr  17-21 Uhr
* fe

ier
tag

s
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Genuss pur: Pasta mit grünem Spargel
Die perfekte Kombination im Frühling

Foto: djile/stock.adobe.com/Plaimont/akz-oFoto: djile/stock.adobe.com/Plaimont/akz-oFoto: djile/stock.adobe.com/Plaimont/akz-oFoto: djile/stock.adobe.com/Plaimont/akz-oFoto: djile/stock.adobe.com/Plaimont/akz-o

Lange haben wir darauf gewartet,
nun ist er endlich da - der Früh-
ling. Nach den winterlichen
Schlemmereien sehnen sich jetzt
viele nach einer leichten Früh-
lingsküche und dem ersten jun-
gen Gemüse. Einfach und schnell
zubereitet ist leckere Pasta mit
Erbsen, Zuckerschoten und grü-
nem Spargel. Wer mag, gibt noch
etwas Lachs dazu.
Feine BegleitungFeine BegleitungFeine BegleitungFeine BegleitungFeine Begleitung
zur Frühlingspastazur Frühlingspastazur Frühlingspastazur Frühlingspastazur Frühlingspasta
Zu einem guten Essen gehört na-
türlich auch ein guter Wein. Ein
idealer Frühlings- und Sommer-
wein ist die Cuvée Les Vignes Re-
trouvées der Kellerei Plaimont aus
dem Südwesten Frankreichs. Die
Weinberge erstrecken sich von
den Ausläufern der Pyrenäen bis
fast an den Atlantik. Das Zusam-
menspiel von Bergen und Ozean
sorgt für ein einzigartiges Mikro-
klima. Warme Tage und kühle
Nächte lassen die Trauben lang-
samer reifen und bewirken eine
gute Säurestruktur.
Les Vignes Retrouvées ist eine
Hymne an die alten autochthonen

Rebsorten des Pyrenäen-Gebiets:
Gros Manseng, Petit Courbu und
Arrufiac. Teilweise in Vergessenheit
geraten, werden sie seit einigen

Jahren von den engagierten Plai-
mont-Winzern wiederentdeckt
und verleihen den Weinen ihre
unverwechselbare Aromatik. Die-
ser weiße Südwestfranzose aus
Saint Mont überzeugt durch sei-
ne lebendige Frische mit ange-
nehmen Zitrusaromen und An-
klängen exotischer Früchte (Ana-
nas, Passionsfrucht). Les Vignes
Retrouvées sind ein toller Essens-
begleiter, nicht nur zur Frühlings-
pasta, auch zu Meeresfrüchten
oder gegrilltem Fisch - am besten
gut gekühlt bei ca. 8 °C.
ConchiglieConchiglieConchiglieConchiglieConchiglie
mit Frühlingsgemüse und Lachsmit Frühlingsgemüse und Lachsmit Frühlingsgemüse und Lachsmit Frühlingsgemüse und Lachsmit Frühlingsgemüse und Lachs
Für 4 Personen:Für 4 Personen:Für 4 Personen:Für 4 Personen:Für 4 Personen: 300 g Pasta (z. B.
Conchiglie), 200 g TK-Erbsen, 50
g Zuckerschoten, 1 Bund grüner
Spargel, 200 g Lachsfilet, 125 g
Joghurt, 2 EL gehackter Dill, Saft
und Schale einer Bio-Zitrone,
Salz, Pfeffer, evtl. rosa Pfefferkör-
ner, Zubereitung ca. 30 Minuten.
1. Für die Sauce: gehackten Dill,

Joghurt, Zitronensaft und -
schale verrühren. Mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

2. Gemüse vorbereiten. TK-Erb-
sen auftauen. Spargel im un-
teren Drittel schälen, unteres
Ende abschneiden. In ca. 5 cm
lange Stücke schneiden.

3. Zuckerschoten putzen und mit

dem Spargel in kochendem
Salzwasser ca. 5 Minuten biss-
fest kochen, dann abgießen
und kalt abspülen.

4. Pasta in ausreichend kochen-
dem Salzwasser in der auf der
Packung angegebenen Zeit
leise köcheln lassen. Abgie-
ßen, abtropfen lassen und
warmhalten.

5. Das Lachsfilet ca. 5 Min. lang
im leisen köchelnden Was-
serbad pochieren. Heraus-
nehmen und in kleine Stück
reißen.

6. In einer großen Schüssel Pas-
ta, Lachs und das Gemüse gut
durchmischen. Die Soße und
die rosa Beeren dazugeben
und alles mit Olivenöl beträu-
feln. Gegebenenfalls nach-
würzen und lauwarm oder kalt
servieren.

(akz-o)

Foto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-o
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Sauce Hollandaise
Sie gehört zu Spargel einfach
dazu: Die beliebte Sauce Hol-
landaise. Anders als viele denken,
kann man diese Sauce ganz ein-
fach selber herstellen.
Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 250 Gramm Butter

• 3 Eigelbe
• 3 Esslöffel Wasser
• 1 Esslöfel Zitronensaft
• Salz, Pfeffer

So funktioniert’So funktioniert’So funktioniert’So funktioniert’So funktioniert’s:s:s:s:s:
Butter vorsichtig in einem Topf

zerlassen. Wichtig, ist, dass die
Butter nicht zu sehr erhitzt wird.
Eigelb, Zitronensaft, Wasser und
Salz in einen Topf vermischen und
im Wasserbad mit einem Schnee-
besen aufschlagen. Idealerweise
so lange, bis die Masse eine

cremige Konsistenz hat. Den Topf
aus dem Wasserbad nehmen und
die flüssige Butter löffelweise dazu
geben. Immer weiter rühren, da-
mit die Sauce nicht gerinnt. An-
schließend mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken und direkt servieren.
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Schützenvereine treffen sich in Drohne
Vergleichsschießen der Schützenvereine, Haldem, Reiningen, Stemshorn und Drohne

Ausflug nach Petershagen

Sieger der JugendklasseSieger der JugendklasseSieger der JugendklasseSieger der JugendklasseSieger der Jugendklasse

Die siegreichen SchützenDie siegreichen SchützenDie siegreichen SchützenDie siegreichen SchützenDie siegreichen Schützen

Am Sonntag, 6. April, haben sich
die Schützen der Schützenverei-
ne Haldem, Reiningen, Stemshorn
und Drohne im Dorfgemeinschafts-
haus Drohne zum traditionellen
Vergleichsschießen eingefunden.
Bei den Schützen gewann die
Mannschaft Drohne I mit den
Schützen Andreas Kasting, Andre
Koch, Heiko Janwlecke, Maik Oel-
schläger, Lennard Koch und Tho-
mas Fartelj. Auf Platz zwei und
drei folgten die Mannschaften
Haldem I und Haldem II. Erfolg-
reich bei den Schützendamen war
das Team Drohne II mit Kirsten
Schopmäker, Christine Janwlecke,
Lani Helling und Marei Hurdel-
brink. Auf dem Podium landeten
zudem Drohne II und Haldem II.
In der Altersklasse waren die
Schützen von Haldem I siegreich,

vor Drohne I und Reiningen I. Die
siegreichen Schützen waren Wolf-
gang Rosengarten, Frank Mar-
tens, Thorsten Geldmeyer und
Holger Meyer. In der Jugend hat
der SV Drohne vor dem SV Hal-
dem gewonnen. Siegreich für
Drohne waren Laura Meyerding,
Sina-Marie Hünecke, Hardy Matz
und Alexander Tralle. Die besten
Einzelschützen waren hier zudem
Laura Meyerding (Drohne) vor Leni
Stubbe (Haldem) und Alexander
Tralle (Drohne). Neben dem sport-
lichen Wettbewerb verbrachten
die Schützen aller Vereine einen
geselligen Nachmittag in gemüt-
licher Atmosphäre bei Kaffee, Ku-
chen sowie Bratwurst und Kalt-
getränken. Im nächsten Jahr wird
der SV Haldem Ausrichter des
Vergleichsschießens sein.

Der Heimatverein Levern lädt sei-
ne Mitglieder am Sonntag, 11. Mai,
zu einem Ausflug nach Petershagen
ein. Treffpunkt zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften ist um 13.15 Uhr
der Parkplatz an der Grundschul-
Turnhalle in Levern. Die Heimat-
freunde besichtigen das vom Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe

getragene Industriemuseum Glas-
hütte Gernheim. Im Museum gibt
es eine Führung und die Gäste kön-
nen auch den Glasbläsern bei der
Arbeit zuschauen. Anschließend
geht es weiter zum Schloss Pe-
tershagen. Dort stehen eine
Schlossführung und ein Kaffeetrin-
ken an. Das Schloss Petershagen

ist ein für die Region bedeutendes
Bauwerk. Es wurde um 1300 von
den Mindener Bischöfen errichtet
und war zeitweise deren Residenz.
Die Kosten für Eintritt und Führung
in der Glashütte Gernheim über-
nimmt der Verein. Die Kosten für
die Schlossführung und das Kaffee-
trinken in Höhe von 15 Euro pro

Person trägt jeder selbst.
Aus organisatorischen Gründen ist
wegen der Führungen und wegen
des Kaffeetrinkens
eine Anmeldung zwingend erforder-
lich. Möglich sind die Anmeldungen
bis zum 30. April per E-Mail an
heimatvereinlevern@gmail.com
oder unter Tel. 0 57 45 27 74.

Heimatverein Levern bietet für den 11. Mai eine Museumsbesichtigung und eine Schlossführung
mit Kaffeetrinken an
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Verschiedene Eissorten

vom Milchhof Oskamp

Sonntags und Feiertage (1. Mai)
  von 12 -18 Uhr

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Wanderung durch Stemweder Berg und Kotelett-Essen

Am Sonntag, 13. April, hatte „Le-
ben in Wehdem“ alle Helfer einge-
laden, die im vergangenen Jahr für
den Verein freiwillig aktiv waren.
Im Jahr 2024 hatten viele fleißige
Hände tolle Arbeit geleistet: Sei
es für das saisonale Bepflanzen
und Dekorieren der grünen Fahr-
räder, die seit der 1.050-Jahrfeier
das Dorf verschönern, für die Pfle-
ge und Bepflanzung der Ortsein-
gangsschilder, des 1.000-Jahr-
Steins und des Panoramablicks.
Aber auch für das Anbringen der
Weihnachtssterne an der Haupt-
straße zum Adventsbeginn und
für den Adventstreff kamen viele
Helfer zum Einsatz.
Als Dankschön wurden alle zu ei-
ner Wanderung durch den Stem-
weder Berg bis zur Gaststätte
Lichtburg/“Fuchs“ nach Quern-
heim eingeladen.
Start war um 15 Uhr beim Vor-

sitzenden Siegfried Schnier. Bei
bestem Wetter ging es los mit
einer ordentlichen Steigung.
Danach musste die Truppe sich erst
einmal mit im Wald deponierten Ge-
tränken stärken. Vorbei an erschre-
ckend vielen kahlen Flächen -
aber auch durch wunderschöne
Streckenabschnitte in „unserem“
Berg - erreichten die Wanderer
passend zum einsetzenden Regen
die Lichtburg. Dort wurden sie
schon von allen, die nicht mit wan-
dern konnten oder wollten, erwar-
tet. Nach Verspeisen der belieb-
ten Koteletts mit Kartoffelsalat
klang der Abend in gemütlicher
Runde aus.(v.l.) Siegfried Schnier,
Kathrin Timmermann, Heike Bre-
hop, Daniela Niermann, Marion
Schlechte, Marianne Siekermann,
Elke Haremsa, Annegret Wessel,
Ralf Pörtner, Jens Timmermann,
Eckhard Brehop

Verein „Leben in Wehdem“ bedankt sich bei freiwilligen Helfern mit
einer besonderen Aktion

Erlebnisführung im
historischen Ortskern Levern
Heimatverein Stemwede lädt für den 27. April ein

Levern. Der Heimatverein Stem-
wede lädt zu einer Erlebnisfüh-
rung im historischen Ortskern von
Levern am Sonntag, 27. April, ein.
Start ist um 16 Uhr auf dem
Kirchplatz in Levern.
Für Mitglieder des Heimatvereins
Stemwede ist die Führung kos-
tenlos. Auch interessierte Nicht-
Mitglieder sind herzlich einge-
laden, hier betragen die Kosten
fünf Euro pro Person.
Zur besseren Planung werden
Anmeldungen gerne per Telefon

unter 05481 3037204 oder per
E-Mail:
info@heimatverein-stemwede.de
entgegengenommen.
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An der Bockwindmühle herrschte Hochbetrieb
Unzählige Gäste genossen das schöne Wetter und das maritime Flair

Bestes Frühlingswetter bescherte dem Mühlengelände einen Auftakt nach Maß.Bestes Frühlingswetter bescherte dem Mühlengelände einen Auftakt nach Maß.Bestes Frühlingswetter bescherte dem Mühlengelände einen Auftakt nach Maß.Bestes Frühlingswetter bescherte dem Mühlengelände einen Auftakt nach Maß.Bestes Frühlingswetter bescherte dem Mühlengelände einen Auftakt nach Maß.

Tobias Römer demonstrierte in der Mühle den Schrotgang.Tobias Römer demonstrierte in der Mühle den Schrotgang.Tobias Römer demonstrierte in der Mühle den Schrotgang.Tobias Römer demonstrierte in der Mühle den Schrotgang.Tobias Römer demonstrierte in der Mühle den Schrotgang. Tobias Römer (oben), Lucas Schnier und Kai Noordmann waren in dieTobias Römer (oben), Lucas Schnier und Kai Noordmann waren in dieTobias Römer (oben), Lucas Schnier und Kai Noordmann waren in dieTobias Römer (oben), Lucas Schnier und Kai Noordmann waren in dieTobias Römer (oben), Lucas Schnier und Kai Noordmann waren in die
Rollen der Müller geschlüpft.Rollen der Müller geschlüpft.Rollen der Müller geschlüpft.Rollen der Müller geschlüpft.Rollen der Müller geschlüpft.

Oppenwehe (hm). Bei Frühlings-
wetter mit strahlendem Sonnen-
schein startete die Oppenweher
Bockwindmühle am Sonntag offi-
ziell in die neue Saison. Zahlrei-
che Besucher strömten auf das
Mühlengelände, um den Auftakt
bei Kaffee und Kuchen sowie ma-
ritimen Leckereien und musikali-
scher Unterhaltung zu genießen.
Mit ausreichend Wind konnten
Tobias Römer, Lucas Schnier und
Kai Noordmann, die in die Rolle
der Müller geschlüpft waren, die
Mühle anwerfen und den Besu-
chern das Schroten von Getreide
demonstrieren. Sowieso sorgte
der der Mühlenverein vielen eh-
renamtlichen für ein buntes Rah-
menprogramm: Neben Führungen

durch die Mühle wurden Fischbröt-
chen und Heringsstipp und -salat,
Pellkartoffeln aus dem großen
Schweinepott, Bratwürstchen so-
wie Kaffee und Kuchen verkauft.
Unzählige Gäste genossen das
schöne Wetter und das maritime
Flair, das mit dem Shanty- Chor
Dümmersee und seinen See-
mannsliedern auch musikalisch
unterstrichen wurde, größtenteils
im Freien unter blühenden Apfel-
bäumen und den großen Linden.
Mit von der Partie waren auch
der Oppenweher Spielmannszug
sowie der Fanfarenzug.
Zuvor hatten Mitglieder des Müh-
lenvereins das Außengelände und
die Gebäude beim Frühjahrsputz
an zwei Samstagen auf Vorder-

mann gebracht und so bot sich
ein frühlingshaftes Bild. „Wenn
die ersten Besucher kommen zum
Saisonauftakt soll das Gelände ja
auch zum verweilen einladen“,
erklärte Mühlenvereinsvorsitzen-
der Dirk Müller und freute sich
über einen Auftakt nach Maß.
Ein Ehepaar hatte eine etwas län-
gere Anreise zur Oppenweher
Mühle hinter sich. „Wenn es die
Zeit zulässt, kommen wir immer
zur Bockwindmühle, wenn hier
Mühlentag ist“, sagten die beiden
Bad Oeynhausener. „Wir haben
hier schon viele Freundschaften
geknüpft und lernen ständig neue
nette Leute kennen - es ist ein-
fach schön!“, freuten sie sich und

kauften noch ein Glas Bienenho-
nig von Imker Willi Schlottmann,
weil der angeblich besonders le-
cker sei. Dirk Müller hofft nun auf
ähnlich schöne Sonntage wenn die
Mühle für Besucher ihre Pforten
öffnet. Für den 18. Mai haben die
Mühlenfreunde einen Bowle-Tag
geplant. „Dann wollen wir Mai-,
Erdbeer-und Altbierbowle aus-
schenken. Zur Stärkung gibt es
Steak-Brötchen“, so Müller. Für
den Deutschen Mühlentag am
Pfingstmontag wird die Weinvieh
erwartet, am 20. Juli wird es
schottisch an der Mühle mit den
Dersa Highlanders, Guinness und
Whisky und für August ist wieder
der Kindertag Flohmarkt geplant.
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1. Mai 2025

Hüp bur
g

Hüp bur
g

Anzeige

Landwirtschaftliche Maschinen-
und Gerätegemeinschaft
Stemwede-Niedermehnen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag den
15.05.2025 beim Gastwirt Ferdinand Jobusch laden wir freundlichst ein.

Die Versammlung beginnt pünktlich um 19.30 Uhr!
TTTTTagesordnung :agesordnung :agesordnung :agesordnung :agesordnung :

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht
3. Jahresschlußbilanz
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Genehmigung der Jahresschlußbilanz und Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Der Vorsitzende
gez. F. Stegmann
Der Geschäftsführer
gez H. Osterwisch

Erfolgreiches Schützenwochenende
für den SV Westrup in Dortmund

(Reihe unten v.l.) Stefan Bordewisch, Tobbe Hegerfeld, Bente Wandt,(Reihe unten v.l.) Stefan Bordewisch, Tobbe Hegerfeld, Bente Wandt,(Reihe unten v.l.) Stefan Bordewisch, Tobbe Hegerfeld, Bente Wandt,(Reihe unten v.l.) Stefan Bordewisch, Tobbe Hegerfeld, Bente Wandt,(Reihe unten v.l.) Stefan Bordewisch, Tobbe Hegerfeld, Bente Wandt,
Sinje Wandt, (Reihe oben v.l.) Dirk Lahrmann, Max Lahrmann, GerritSinje Wandt, (Reihe oben v.l.) Dirk Lahrmann, Max Lahrmann, GerritSinje Wandt, (Reihe oben v.l.) Dirk Lahrmann, Max Lahrmann, GerritSinje Wandt, (Reihe oben v.l.) Dirk Lahrmann, Max Lahrmann, GerritSinje Wandt, (Reihe oben v.l.) Dirk Lahrmann, Max Lahrmann, Gerrit
Wandt, Lena CulemannWandt, Lena CulemannWandt, Lena CulemannWandt, Lena CulemannWandt, Lena Culemann

Gleich zwei sportliche Highlights
standen Anfang April für den Stem-
weder SV Westrup 1907 e.V. auf
dem Programm - und die Nach-
wuchsschützinnen und -schützen
zeigten dabei eindrucksvoll, was in
ihnen steckt.
Am 5. April fand im Landesleistungs-
zentrum Dortmund der beliebte
Winny-Cup 2025 statt - ein Ziels-
portwettbewerb für Kinder zwischen
6 und 11 Jahren, der Spiel, Sport
und Spannung in einem großen
Rahmen verband. Mit dabei war
auch der SV Westrup mit den drei
jungen Talenten Bente Wandt, Tob-
be Hegerfeld und Stephan Borde-
wisch, die in den Disziplinen Licht-
gewehr und Targetsprint (Biathlon)
an den Start gingen. Unterstützt
wurden sie von ihren Betreuern Lena
Culemann und Dirk Lahrmann, die
die Kinder bestens begleiteten und
motivierten.
Im Wettkampf, der sowohl aus prä-
zisen Schießeinheiten als auch aus
sportlichen Bewegungseinheiten
bestand, erreichte Bente Wandt im
Targetsprint der Klasse Schüler B
weiblich den 3. Platz und konnte
sich über einen Podestplatz freuen.
Auch Stephan Bordewisch zeigte

beim Targetsprint der Klasse Schü-
ler C männlich eine starke Leistung
und belegte einen sehr guten
7. Platz. In der stark besetzten Dis-
ziplin Lichtgewehr (Klasse Schüler
C mit 40 Teilnehmern) belegte Ben-
te Wandt den 7. Platz, Tobbe Heger-
feld folgte auf Platz 12 und Stephan
Bordewisch erreichte den 20. Platz.
Auch in der Mannschaftswertung,
an der 18 Mannschaften teilnah-
men, wusste das Team zu überzeu-
gen und sicherte sich den 4. Platz -
eine tolle Leistung, auf die alle stolz
sein dürfen.
Doch das sportliche Wochenende
war damit noch nicht vorbei: Am 6.
April stand mit dem Rheinland-
Westfalen-Cup gleich der nächste
Wettbewerb im Landesleistungs-
zentrum an. Für diesen hatten die
Schützinnen und Schützen zuvor
zwei Heimwettkämpfe mit dem Luft-
gewehr auf dem Vereinsstand ab-
solviert, bevor nun das große Finale
in Dortmund ausgetragen wurde -
mit rund 270 Teilnehmenden in ver-
schiedenen Klassen und Diszipli-
nen. Auch hier war der SV Westrup
erfolgreich vertreten. Sinje Wandt
sicherte sich in der Klasse Schü-
ler Kader weiblich einen starken

2. Platz und stand verdient auf dem
Siegerpodest. Max Lahrmann zeig-
te bei den Junioren II männlich eine
konstant gute Leistung und erreich-
te Platz 6, während Bente Wandt in
der Klasse Schüler weiblich mit ei-
nem soliden 12. Platz ebenfalls ihr
Können unter Beweis stellte. Be-
treut wurden die Jugendlichen bei
diesem Wettkampf von Gerrit
Wandt und Dirk Lahrmann, die sich

ebenfalls über die starken Ergeb-
nisse ihrer Schützlinge freuen durf-
ten. Ein sportlich intensives Wo-
chenende liegt hinter dem SV
Westrup - mit tollen Platzierun-
gen, Teamgeist und viel Begeis-
terung für den Schießsport. Und
eines ist sicher: Die jungen Ta-
lente sind motiviert und freuen
sich jetzt schon auf die nächsten
Wettkämpfe
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Im Bestzustand übergeben
Aktive Feuerwehrkameraden in die Ehrenabteilung verabschiedet

Respekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr undRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr undRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr undRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr undRespekt, Dank und Anerkennung zollten Vertreter der Feuerwehr und
Bürgermeister Kai Abruszat (hinten, 2.v.r.) den verdienten Feuer-Bürgermeister Kai Abruszat (hinten, 2.v.r.) den verdienten Feuer-Bürgermeister Kai Abruszat (hinten, 2.v.r.) den verdienten Feuer-Bürgermeister Kai Abruszat (hinten, 2.v.r.) den verdienten Feuer-Bürgermeister Kai Abruszat (hinten, 2.v.r.) den verdienten Feuer-
wehrkwehrkwehrkwehrkwehrkameraden für 60- und 70-jährige Mitgliedschaft (v.l.) Wernerameraden für 60- und 70-jährige Mitgliedschaft (v.l.) Wernerameraden für 60- und 70-jährige Mitgliedschaft (v.l.) Wernerameraden für 60- und 70-jährige Mitgliedschaft (v.l.) Wernerameraden für 60- und 70-jährige Mitgliedschaft (v.l.) Werner
LusmöllerLusmöllerLusmöllerLusmöllerLusmöller, Reinhard Knipstein und Heinrich Becker., Reinhard Knipstein und Heinrich Becker., Reinhard Knipstein und Heinrich Becker., Reinhard Knipstein und Heinrich Becker., Reinhard Knipstein und Heinrich Becker.

Danke sagten die Verantwortlichen der Feuerwehr den Kameraden fürDanke sagten die Verantwortlichen der Feuerwehr den Kameraden fürDanke sagten die Verantwortlichen der Feuerwehr den Kameraden fürDanke sagten die Verantwortlichen der Feuerwehr den Kameraden fürDanke sagten die Verantwortlichen der Feuerwehr den Kameraden für
deren langjährige Mitgliedschaft.deren langjährige Mitgliedschaft.deren langjährige Mitgliedschaft.deren langjährige Mitgliedschaft.deren langjährige Mitgliedschaft.

Jürgen Paul, Andreas Meyer, Rainer Clarus und Friedrich Lange (vorne, v.l.) wurden in die Ehrenabteilung derJürgen Paul, Andreas Meyer, Rainer Clarus und Friedrich Lange (vorne, v.l.) wurden in die Ehrenabteilung derJürgen Paul, Andreas Meyer, Rainer Clarus und Friedrich Lange (vorne, v.l.) wurden in die Ehrenabteilung derJürgen Paul, Andreas Meyer, Rainer Clarus und Friedrich Lange (vorne, v.l.) wurden in die Ehrenabteilung derJürgen Paul, Andreas Meyer, Rainer Clarus und Friedrich Lange (vorne, v.l.) wurden in die Ehrenabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratulierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke undFreiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratulierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke undFreiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratulierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke undFreiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratulierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke undFreiwilligen Feuerwehr Stemwede übernommen. Es gratulierten Gemeindebrandmeister Andreas Rümke und
deren Stellvertreter Matthias Maler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).deren Stellvertreter Matthias Maler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).deren Stellvertreter Matthias Maler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).deren Stellvertreter Matthias Maler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).deren Stellvertreter Matthias Maler und Tobias Döpke (hinten, v.l.).

Levern (hm). Es ist in Stemwede
lieb gewonnene Tradition, Feuer-
wehrleute vom aktiven Dienst in
die Ehrenabteilung während ei-
ner feierlichen Zeremonie zu ent-
lassen. Während des Treffens,wo
alle Kameraden der Ehrenabtei-
lung mit Ihren Ehefrauen oder Part-
nerinnen in die Leverner Festhal-
le eingeladen waren, wurden zahl-
reiche Feuerwehrleute aus dem
aktiven Dienst verabschiedet.

In diesem Jahr konnten acht Ka-
meraden, laut Matthias Maler „In
Bestzustand“ der Ehrenabteilung
übergeben werden. Das sind Rai-
ner Clarus, Friedrich Lange, Bernd
Hodde, Andreas Meyer (alle Lösch-
gruppe Twiehausen), Dirk Fartelj,
Michael Funk, Jürgen Paul (LG
Dielingen-Drohne) und Wilhelm
Peters (LG Haldem-Arrenkamp).
Insgesamt hatten diese fünf Feu-
erwehrmänner 206 Dienstjahre

geleistet. „Unser Dank gilt euch
und euren Partnern! Sie waren
immer da, um zu helfen, wo Hilfe
gebraucht wurde“, lobte der stell-
vertretende Gemeindebrandmeis-
ter Matthias Maler deren ehren-
amtlichen und selbstlosen Einsatz
in der Stemweder Freiwilligen
Feuerwehr über viele Jahre hin-
weg.
Darüber hinaus wurden verdiente
Kameraden für ihre 40-, 50-, 60-

und sogar 70-jährige Mitglied-
schaft mit Sonderauszeichnungen
des Verbandes der Feuerwehren
in NRW in Silber und Gold geehrt
und ausgezeichnet. „Wir ehren
1.076 Jahre Ehrenamt in der Feu-
erwehr. Eine beeindruckende
Zahl!“, betonte Bürgermeister
Kai Abruszat.
Ausgezeichnet wurden für 40 Jah-
re: Walter Hurdelbrink (LG Dielin-
gen-Drohne), Martin Kollweier,
Gerhard Wichering (LG Levern). Für
50 Jahre: Rainer Clarus (LG Twie-
hausen), Gerhard Möller (LG Des-
tel), Willi Rothert (LG Haldem-Ar-
renkamp), Wilfried Göker, Rein-
hard Pott, Werner Schwettmann,
Wilhelm Stegmann (LG Levern),
Roland Weißer (LG Oppenwehe),
Dieter Grötemeier (LG Oppendorf),
Rolf Dreier (LG Haldem-Arren-
kamp). Für 60 Jahre: Werner Lus-
möller (LG Twiehausen). Für 70
Jahre: Reinhard Knipstein (LG Le-
vern) und Heinrich Becker (LG
Wehdem-Westrup).
Respekt, Dank und Anerkennung
für deren beeindruckenden Nach-
weis für ihre Einsatzkraft in der
Wehr zollte Bürgermeister Kai
Abruszat den Kameraden und
dankte gleichzeitig ihren Ehe-
frauen für die Unterstützung.
„Wenn auch sie selbst und die
Gesellschaft sich verändern,
das Engagement für unsere
Feuerwehr bleibt eine wichtige
Konstante für die Entwicklung
unserer Gemeinde!“
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Generalversammlung im März und Ehrungen langjähriger
Mitglieder am Filmnachmittag

Wehdems Mitte -
Präsentation der
Workshopergebnisse

Festversammlung
des Schützenvereins
Oppendorf

In einer Bürgerbeteiligung im No-
vember 2024 zur Stemwederberg-
Straße in Wehdem wurden zahl-
reiche Ideen eingebracht, wie das
Straßenbild aufgewertet werden
kann. Die Anregungen aus dieser
Beteiligung werden am Dienstag,
den 29. April, um 19.30 Uhr, in der

Begegnungsstätte Wehdem von
Linda Redeker vorgestellt. Dies
sind vor allem erste Konzepte, was
in Zukunft passieren und wie die
Gestaltung an der Straße weiter
vorangebracht werden könnte.
Alle Interessierten sind hierzu
herzlich eingeladen.

Die Vorbereitungen für das Schüt-
zenfest vom 16. bis 18. Mai laufen
auf Hochtouren.
Dazu findet am Freitag, 2. Mai,
um 20 Uhr, die Festversammlung
des Schützenverein Oppendorf im

Dorfgemeinschaftshaus statt. Der
Vorstand bittet um rege Beteili-
gung, insbesondere der Gruppen-
führer, bezüglich der Organisati-
on des Stemweder Berg Ver-
bandsfestes am Sonntag, 18. Mai.

(v.l.) Vorsitzenden Carsten Öhlschläger, Heike Vogt, Horst Meyerding, Wibke Sandmöller, Stephanie(v.l.) Vorsitzenden Carsten Öhlschläger, Heike Vogt, Horst Meyerding, Wibke Sandmöller, Stephanie(v.l.) Vorsitzenden Carsten Öhlschläger, Heike Vogt, Horst Meyerding, Wibke Sandmöller, Stephanie(v.l.) Vorsitzenden Carsten Öhlschläger, Heike Vogt, Horst Meyerding, Wibke Sandmöller, Stephanie(v.l.) Vorsitzenden Carsten Öhlschläger, Heike Vogt, Horst Meyerding, Wibke Sandmöller, Stephanie
Striethorst, Manfred Felber, Jürgen Vogt, Gerhard Lohmeier, König und Königing Cordian und Anke Reckmann.Striethorst, Manfred Felber, Jürgen Vogt, Gerhard Lohmeier, König und Königing Cordian und Anke Reckmann.Striethorst, Manfred Felber, Jürgen Vogt, Gerhard Lohmeier, König und Königing Cordian und Anke Reckmann.Striethorst, Manfred Felber, Jürgen Vogt, Gerhard Lohmeier, König und Königing Cordian und Anke Reckmann.Striethorst, Manfred Felber, Jürgen Vogt, Gerhard Lohmeier, König und Königing Cordian und Anke Reckmann.

Traditionell startete die neue Sai-
son beim SV Reinigen mit der
Generalversammlung im Frühjahr
eines Jahres. Diese fand am 21.
März in der Schützenhalle statt.
Bei guter Beteiligung standen fol-
gende Tagesordnungspunkte auf
der Agenda:
Begrüßung, Totenehrung, Verle-
sen des Protokolls, Jahresberich-
te, Bericht der Kassenprüfer, Wahl
der Kassenprüfer, Termine, Schüt-
zenfest 2025, Anträge und Ver-
schiedenes.
Der 1. Vorsitzende Carsten Öhl-
schläger begrüßte alle Anwesen-
den und insbesondere die Majes-
tätenpaare, König Cordian Reck-
mann, Jungkönigin Michaela Tock-
horn mit Ihrem Fabian so den
Maikönig Horst Meyerding.
Ebenso eine Abordnung des Spiel-
mannszuges Reiningen Dielingen.
Als Gastredner wurde 2. Vorsit-
zenden vom Seniorenfahrdienst
Hartmut Engelmann begrüßt. Die-
ser berichtete im Anschluss von
deren Aktivitäten und warb um
freiwillige Helfer.
In dem Bericht des ersten Vorsit-
zungen wurde das gelungene Jahr
2024 umschrieben. Dabei standen
insbesondere das Schützenfest
2024, die Scheibenfeste und die in
guter Beteiligung teilgenommenen
Ausmärsche zu den Nachbarverei-
nen im Vordergrund. Auch die 120
Jahre Feier im Rahmen eines Som-
merfestes wurde nochmals in gu-
ter Erinnerung erwähnt.
Der Vorsitzende bedankte sich
nochmals bei den Majestätenpaa-
ren, deren Hofstaat, Familien,
Nachbarn und Helfern für die vie-
len großartigen und gelungenen
Vorbereitungen der Feste.

Als weiteres folgten die Jahres-
berichte der Schießwarte, der al-
ten Garde und der Kassiererin.
Infolgedessen wurde der Vorstand
entlastet und zwei neue Kassen-
prüfer gewählt. Es scheiden aus,
Patrik Hackstedt und Christin
Reckmann. Neu gewählt für zwei
Jahre wurden Lena Windhorn und
Anne Thoben.
Im Verlauf der Versammlung stand
als weitere Höhepunkt die Pla-
nung für das Schützenfest 2025
auf dem Programm. Auch in die-
sem Jahr findet am Sonntag der
Familiennachmittag mit vielen At-
traktionen für jung und alt statt.
Des Weiteren wird auch für den
Samstagnachmittag ein attrakti-
ves Programm vorbereitet.
Um 22 Uhr schloss der Vorsitzen-
de die Versammlung und bedank-
te sich bei allen Mitgliedern.
Filmnachmittag und Ehrung lang-Filmnachmittag und Ehrung lang-Filmnachmittag und Ehrung lang-Filmnachmittag und Ehrung lang-Filmnachmittag und Ehrung lang-
jähriger Mitgliederjähriger Mitgliederjähriger Mitgliederjähriger Mitgliederjähriger Mitglieder

Es war ein schöner Nachmittag
am Sonntag, 30. März. Zum drit-
ten Male verknüpfte der SV Rei-
ningen den Filmnachmittag mit
den Auszeichnungen der Langjäh-
rigen Mitglieder.
Der 1. Vorsitzende Carsten Öhl-
schläger begrüßte alle Gäste in
der Schützenhalle des SV Reini-
gen, insbesondere diejenigen wel-
che Ihrer Einladung zur Ehrung der
langjährigen Vereinszugehörigkeit
gefolgt sind. Ebenso wurde der
König Cordian Reckmann mit sei-
ner Anke und der Maikönig Horst
Meyerding begrüßt. In gemütlicher
Atmosphäre startete der Nachmit-
tag bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen. Im Anschluss wurden
dann die Mitglieder für 40, 60 und
70 Jahre Mitgliedschaft mit einem
besonderen Orden ausgezeichnet.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft stand
in diesem Jahr kein Mitglied auf
der Liste. Ausgezeichnet wurden

für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Hartmut Fieseler, Gerhard Lohmei-
er, Carl Heinrich Meyer, Wibke
Sandmöller, Stephanie Striet-
horst, Heike Vogt und Jürgen Vogt.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: Horst
Meyerding
Für 70 Jahre Mitgliedschaft: Man-
fred Felder.
Der Vorsitzende bedanke sich für
die langjährige Treue bei jedem
Einzelnen.
Im Anschluss wurden bei guter
Beteiligung die Filme der Jahre
1978 dem Königsjahr von Werner
und Edith Stockmann, dem Jahr
1979 dem Königsjahr von Erich
und Erika Thode und den aktuel-
len Film vom Schützenfest 2024
dem Königsjahr von Susanne und
Peter Stockmann gezeigt. Es war
ein schöner und geselliger Sonn-
tag. Ein Dank galt noch den Hel-
fern, welche an diesem Nachmittag
für Leib und Wohl gesorgt haben.
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Spannendes Blockpokalschießen in Wehdem
Mesenkamp-Ost siegt knapp

Herbert Stroh bringt Adler samt Krone zu Fall
Alte Garde des Schützenvereins Levern feiert neuen König

Wehdem. Das diesjährige Block-
pokalschießen des Schützenver-
eins Wehdem war ein voller Er-
folg. Alle zwölf Blöcke traten mit
großer Begeisterung an, um sich
in einem spannenden Wettkampf
zu messen.

Aufgrund der Bauarbeiten an der
neuen Toilettenanlage ist der
KK-Stand derzeit gesperrt, so-
dass das Schießen in diesem Jahr
auf dem Luftgewehrstand aus-
getragen wurde - eine unge-
wohnte Anpassung, die jedoch
von allen Schützen hervorragend
gemeistert wurde.

In der Mannschaftswertung setz-
te sich der Block „Mesenkamp-
Ost“ mit 124,3 Ringen hauchdünn
vor die Schützen von „Kirchberg“,
die mit 124 Ringen den zweiten
Platz belegten. „Flötsheide“ er-
reichte mit 123,6 Ringen einen
respektablen dritten Platz.

Für den siegreichen Block „Me-
senkamp-Ost“ gingen Lisa Schu-
macher, Daniel Pelzer, Matthias
Pelzer, Gerdfried Rosenbaum, so-
wie Blockwart Guido Pelzer an
den Start.

Blockpokalschießen des SV Wehdem: Martin Wellmann (Mitte) wurde als bester Einzelschütze ausgezeichnet.Blockpokalschießen des SV Wehdem: Martin Wellmann (Mitte) wurde als bester Einzelschütze ausgezeichnet.Blockpokalschießen des SV Wehdem: Martin Wellmann (Mitte) wurde als bester Einzelschütze ausgezeichnet.Blockpokalschießen des SV Wehdem: Martin Wellmann (Mitte) wurde als bester Einzelschütze ausgezeichnet.Blockpokalschießen des SV Wehdem: Martin Wellmann (Mitte) wurde als bester Einzelschütze ausgezeichnet.
Heike Siebe (links knieend) nahm den Pokal der Blockwarte stellvertretend für ihren Mann SebastianHeike Siebe (links knieend) nahm den Pokal der Blockwarte stellvertretend für ihren Mann SebastianHeike Siebe (links knieend) nahm den Pokal der Blockwarte stellvertretend für ihren Mann SebastianHeike Siebe (links knieend) nahm den Pokal der Blockwarte stellvertretend für ihren Mann SebastianHeike Siebe (links knieend) nahm den Pokal der Blockwarte stellvertretend für ihren Mann Sebastian
entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.

Levern. Anfang April trafen sich
die Mitglieder der alten Garde
des Schützenvereins Levern, um
ihren neuen König zu ermitteln.
Auf der gut besuchten Veranstal-
tung war es zunächst Angelika
Pöttker, die den Apfel vom Adler
trennte und danach sich Wilfried
Pöttker das Zepter sicherte. Nach
einem spannenden Schießen war
es dann Herbert Stroh der den
Adler samt Krone zu Fall brachte.
Im Namen aller Mitglieder möch-
ten wir uns auch bei Stefan und
Michael Hartmann vom E-Center
Hartmann sowie bei der Versiche-
rungs-Agentur LVM Rust bedan-
ken, die uns bei dieser Veranstal-
tung mit Speisen und Getränken
unterstützt haben.

Auch in den Einzelwertungen gab
es beeindruckende Leistungen:
Martin Wellmann sicherte sich die
Auszeichnung als bester Einzel-

schütze, während Sebastian Siebe
als bester Blockwart geehrt wurde.
Der Schützenverein Wehdem be-
dankt sich bei allen Teilnehmern

für ihr Engagement und freut sich
bereits auf das nächste Blockpo-
kalschießen - hoffentlich dann mit
fertiggestellter Toilettenanlage.
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Die Firma Cirkel ist mit rund 200 Mitarbeitern ein mittelständisches und innovatives Unternehmen mit 5 

Produktionsstandorten. Unsere Betriebsstätte in Neuenkirchen-Vörden ist das modernste Kalksandsteinwerk 

Am Standort Neuenkirchen-Vörden fertigen wir im 2-Schicht-Betrieb Kalksandsteine

Wir suchen für unser Produktionsteam einen

Industriemechaniker / Betriebsschlosser (m/w/d)

 

•   abgeschlossene Berufsausbildung als Industriemechaniker /Betriebsschlosser oder vergleichbarer Ausbildung

•   Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke

•   Berufserfahrung in einem produzierenden Industrieunternehmen

•   Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht-System bei 5 Tage-Woche)

Cirkel GmbH & Co. KG, Flaesheimer Str. 605, 45721 Haltern am See

Dein Ansprechpartner: Karsten Herbe / Tel.: 02364 / 93 81-13

E-Mail: personal@cirkel.de   •   Web: www.cirkel.de

Jetzt bewerben!

•   hochmodernes Arbeitsumfeld mit der C

•   gezielte Einarbeitung in unsere Fertigungsprozesse

•

•   Analyse möglicher Fehlerquellen und Beseitigung technischer Schwachstellen 

•
•   Einleitung vorbeugender Instandhaltungsmaßnahmen an SPS-gesteuerten Fertigungsanlagen ( SIMATIC S7 )

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir zum bestmöglichen Zeitpunkt

CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Drehtechnik

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, per E-Mail, Post

oder einfach telefonisch einen Termin vereinbaren.

WIR STELLEN EIN
Werde Teil unseres Teams!

Bewerbungen an: 
tobias.michael@joachimmeyer-bauzentrum.de

In Vollzeit
•    Lagermitarbeiter/in
•    Verkäufer/in Baustoffhandel
In Teilzeit
•    Reinigungskraft
•    Kassierer/in Baumarkt

Bauzentrum Joachimmeyer GmbH & Co. KG
Streithorstweg 1  ·  49163 Hunteburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 03. Mai 2025Samstag, 03. Mai 2025Samstag, 03. Mai 2025Samstag, 03. Mai 2025Samstag, 03. Mai 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

VVVVVerererererpachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Pachtenachtenachtenachtenachten
Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!

Junger Betriebsleiter sucht Ackerland
zur Pacht um den Betrieb zu erwei-
tern. Eine zukunftsorientierte und
Bodenschonende Bewirtschaftung
wird zugesichert. Eine Vorauszahlung
der Pacht ist möglich!
Telefon: 0152 22494100
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AUF DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf das zweite Glaspaar beim 
Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

30 %

MachE jeden 
look perfekt 
und spare 
dabei

nd sogar 50% auf das zweite Glaspaar beim
auf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste und Brillengläser für das Myopiemanagement. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten 
wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an. Angebot gültig vom 10.03.2025 bis 26.04.2025 in Rahden und Espelkamp.

AUF TRAURINGE, UHREN, SCHMUCK  
UND HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 26. April 2025 | Kw 17 | stemweder-bote.de/e-paper24


